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Allgemeine Hinweise 

Sicherheitshinweise 

Um ein sicheres Arbeiten gewährleisten zu können, ist es Voraussetzung alle angegebenen Sicherheitshinweise 

und Handlungsanweisungen stets einzuhalten. Des Weiteren sind alle für den Einsatzbereich des Gerätes gelten-

den örtlichen Unfallverhütungsvorschriften und Sicherheitsbestimmungen einzuhalten. 

Alle eingesetzten Materialien sind nur ihren jeweiligen Bestimmungen nach sachgemäß einzusetzen. 

Instandhaltung 

Die Instandhaltung muss entsprechend der Richtlinie VDE 0833 erfolgen. Näheres siehe Kapitel 9 War-

tung/Instandhaltung. 

Retouren 

Waren-Rücksendungen werden nur mit ausgefülltem Retourenschein akzeptiert. Diesen finden Sie unter 

https://www.tas.de/retourenschein 

Entsorgung 

Das Gerät unterliegt der WEEE-Richtlinie (2012/19/EU). Sie sind gesetzlich dazu verpflichtet, das Gerät nach Errei-

chen seiner Lebensdauer getrennt vom Hausmüll der örtlichen Kommune zur Entsorgung zuzuführen. 

ESD-Hinweis 

Achtung, es befinden sich ladungsgefährdete Bauteile auf den Baugruppen! Montagearbeiten am Gerät sind nur mit 

abgeschalteter Betriebsspannung durchzuführen. Vor und während Montagearbeiten am Gerät muss sichergestellt 

werden, dass die arbeitende Person geerdet ist, um etwaige Schäden am Gerät zu vermeiden. 

 

Verwendete Symbole 

 

Das Informationszeichen zeigt nützliche Informationen an und gibt Tipps und Empfehlun-
gen. 

 

 

Achtung! 

Das Achtungszeichen weist auf sehr wichtige Informationen und Anweisungen hin, die 
bei Zuwiderhandlung zu sehr hohen Kosten, Sach- oder gar schlimmstenfalls Tier- 
oder Personenschäden führen können. 

 

https://www.tas.de/retourenschein
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1 Übertragungseinrichtung TAS-Link III 

1.1 Einleitung 

Vielen Dank, dass Sie sich für die Alarmübertragungseinrichtung TAS-Link III entschieden haben. Das TAS-Link III 

basiert auf der Baugruppe TLW 1+. Dank des intelligenten modularen Aufbaus kann die TAS-Link III Übertragungs-

einrichtung (ÜE) für jeden Einsatzzweck individuell zusammengestellt/umgerüstet werden. 

So können durch den Einsatz zahlreicher Wegemodule die Übertragungswege je nach Bedarf um den GPRS-, 

UMTS-, GSM, PSTN- oder ISDN-Weg ergänzt werden. Auch steht für den IP-Weg ein eigenes notstromversorgtes 

DSL-Modem zur Verfügung. 

Darüber hinaus stehen 3 Erweiterungsmodule zur Verfügung, welche die Funktionalität beliebig erweitern können. 

Hier kann zwischen einem Brandmeldemodul (XBT 1), zur Anschaltung von TF-/MDL-Hauptbrandmeldern oder 

direkt an die BMZ, einem Linienerweiterungsmodul (XKT 1), zur Anschaltung von weiteren 8 Eingängen sowie 2 

Ausgängen oder einem Relaismodul (XRT 1), zur Anschaltung weiterer 8 Ausgänge, gewählt werden. Insgesamt ist 

es möglich bis zu 15 Erweiterungsmodule je ÜE in beliebigen Kombinationen einzusetzen. 

1.2 Übertragungswege/-module/-arten/-protokolle 

Derzeit unterstützt das TAS-Link III die in der nachfolgenden Tabelle dargestellten Übertragungswege, Über-

tragungsarten sowie Protokolle: 

Ü.-Weg NSL Sprache SMS E-Mail NSL-Übertragungsprotokolle Wegemodule 

IP V U U V1 
VdS 2465-S2 (un-/verschlüsselt) 

VdS SecurIP2 
TLW 1+ 

GSM V3 V V U VdS 2465 TEG 1/2 

GPRS V U U V1 VdS 2465-S2 (un-/verschlüsselt) 
VdS SecurIP2 

TEG 1/2 

UMTS V U U V1 
VdS 2465-S2 (un-/verschlüsselt) 

VdS SecurIP2 
HC25 / PH8-P / 
PLS8-E / TEU 1 

LTE V V V V1 
VdS 2465-S2 (un-/verschlüsselt) 

VdS SecurIP2 
TEL 1 

PSTN V4 V V5 U VdS 2465, Telim TEA 1 

ISDN V3 V V4 U VdS 2465, Telim TEI 1 

 

  

 
1 Derzeit nur unverschlüsselt möglich (empfohlen www.smart-mail.de oder www.ok.de - Stand 04/2016) 
2 Nur bei IP/MOBILE, IP und MOBILE. 
3 Es wird der CSD-Datendienst benötigt. Bitte achten Sie auf einen sinnvollen Tarif, da andernfalls hohe Kosten anfallen können! 
4 Nicht an NGN-Anschlüssen (hinter Router) möglich! 
5 Es wird ein Server benötigt (empfohlen "AnnyWay" www.sms-im-festnetz.de - Stand 04/2016). 
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1.3 Wegemodule 

Wegemodul Übertragungsweg Art. Nr. 
TEG 1 ohne Antenne GSM/GPRS 00-25-0100000 

TEG 2 ohne Antenne GSM/GPRS 00-27-0100000 

TEU 1 ohne Antenne GPRS/UMTS 00-25-0060000 

TEL 1 GSM/GPRS/UMTS/LTE 00-80-0010000 

TEA 1 PSTN (analog) 00-25-0030000 

TEI 1 ISDN 00-25-0010000 

 

1.3.1 TEG 1 (GSM/GPRS) 

 

1.3.2 TEG 2 (GSM/GPRS) 

 

1.3.3 TEU 1 (GPRS/UMTS) 

 

1.3.4 TEL 1 (GSM/GPRS/UMTS/LTE) 

 

1.3.5 TEA 1 (PSTN) 
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1.3.6 TEI 1 (ISDN) 

 

1.4 Erweiterungsmodule 

1.4.1 00-25-9700000 Brandmeldemodul - XBT 1 

 

Á Direkte Anschaltung eines Hauptbrandmelders (Dioden- (MDL) oder Frequenzmelder (TF)) 

Á Direkte Anschaltung an eine BMZ mittels a/b (herstellerunabhängig) 

Á Rückmeldekontakt (verschiedene Funktionen unterstützt) 

Á Störkontakt 

Á 2 Fernschaltrelais 

 

1.4.2 00-25-9000000 Linienerweiterungsmodul - XKT 1 

 

Á 8 Eingänge 

Á 2 Ausgänge 

 

1.4.3 00-25-9800000 Relaismodul - XRT 1 

 

Á 8 Ausgänge  
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1.5 Gehäuse 

Die Alarmübertragungseinrichtung TAS-Link III ist, wie Sie bereits im Abschnitt 1.1 erfahren haben, aufgrund ihres 

modularen Aufbaus sehr flexibel einsetzbar. Entsprechend vielseitig sind die Anforderungen an Gehäuse, Netzge-

räte sowie Akkus. 

1.5.1 Systemgehäuse 

Alle Hardware-Komponenten werden in Systemgehäusen untergebracht. Je nach Ausstattung kann ein kleineres 

oder größeres Gehäuse notwendig sein. Die Standardgehäuse sind das G4 und G4+ Gehäuse. Untergebracht wer-

den immer die Basisbaugruppe TLW1+ inkl. Wege- und Erweiterungsmodule sowie Netzgerät und Akku (außer 

G2). 

 

         G2      G4    G4+  G6          G8 

TAS Art.Nr. Gehäuse LEDs Maße (B x H xT) Gewicht RAL 
00-12-5005000 G2 - 145 x 240 x 100mm 1,1kg 9016 

00-16-0001100 G4 1 310 x 275 x 115mm 4kg 9016 

00-16-000D400 G4+ 4 310 x 275 x 135mm 5kg 9016 

Auf Anfrage G6 4 480 x 460 x 110mm 8kg 9016 

Auf Anfrage G8 4 500 x 610 x 208mm 15kg 9016 

 

  



 

14 Telefonbau Arthur Schwabe GmbH & Co. KG · Langmaar 25 · 41238 Mönchengladbach · Tel. +49 2166 858-0 · www.tas.de 

TAS Art.Nr Zubehör Systemgehäuse G4 G4 G4+ G6 G8 

00-12-5999001 Flächenschutz für Systemgehäuse G4 V U U U 

00-12-5999901 Abreißmelder für Systemgehäuse G4 V U U U 

 

1.5.2 Unterbaugehäuse 

Soll ein externer DSL-Router verwendet werden, so muss dieser normkonform überbaut werden. Hierzu kön-

nen die Systemgehäuse G4 und G4+ um ein Unterbaugehäuse erweitert werden. 

 

TAS Art.Nr. Gehäuse Maße (B x H xT) Gewicht RAL 
00-12-5993730 Unterbaugehäuse G4 310 x 275 x 115mm 4kg 9016 

 

1.6 Netzgeräte 

Je nach Gehäuse und Anwendungsfall werden unterschiedliche Netzgeräte eingesetzt. 

TAS Art.Nr. Netzgerät 
Anz. 

Akkus 

Akku 
Kapa-
zität 

max. 
Ausgangsstrom 

Normkon-
form zu 

G4 G4+ G6 G8 

Abgekündigt 
C-TEC NT 
360-12/E 

1 Ò12Ah 2A 
EN 54-4, EN 
50131-1 
EN 50131-6 

V V V U 

17-50-1400010 
C-TEC NT 
560-12/E 

1 Ò12Ah 1,25A1 
EN 54-4, EN 
50131-6 V V V U 

17-50N1400004 
Telenot NT 

7500 
1 Ò12Ah 0,65A 

VdS-Klasse 
C V V V U 

43-01-1001019 ABI 15011 2 
Ò2x 

24Ah 
2A EN 50131-1 U U U V 

 

1.7 Akkus 

Je nach Gehäuse und Anwendungsfall werden unterschiedliche Akkus eingesetzt. 

TAS Art.Nr Kapazität Maße (B x H xT) Gewicht G4 G4+ G6 G8 

17-62-3122650 7,2Ah 65 x 93 x 150mm 2,2kg V V V V 

17-62-3123120 12Ah 97 x 93 x 150mm 4kg U V U V 

17-62-3123162 18Ah 75 x 165 x 180mm 6,4kg U U V V 

  
 

1 Zulässige Gesamtbelastung nach VdS 2115 
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2 Hardware 

2.1 Lieferumfang 

2.1.1 TAS-Link III im Gehäuse G4/G4+ 

Wie bereits im vorangegangenen Kapitel beschrieben, besteht das System der ÜE TAS-Link III aus diversen Kom-

ponenten, welche in den verschiedensten Kombinationen geliefert werden können. 

Daher soll hier im Folgenden der Standard, nämlich TLW 1+ sowie TEL 1 im Systemgehäuse G4+ mit 4 LEDs im 

Gehäusedeckel sowie C-TEC NT 560-12/E Netzgerät und 12Ah Akku, beschrieben werden. 

 

2.1.2 Zubehör 

 

Achtung! 

Bitte beachten Sie, dass je nach Typ des TAS-Links der Lieferumfang des Zubehörs 
unterschiedlich sein kann! Dieses Handbuch beschreibt nur den standardmäßigen 
Lieferumfang. 

 

Zum Standardzubehör gehören: 

Á 1x TAS-Link III Kurzanleitung 99-28-9990100 (vollständiges Handbuch finden Sie auf CD) 

Á 1x CD (Software auch zum Download unter www.taslink.de) 

Á 1x Standard-Beipack 

Á 1x Patchkabel 3m (blau für IP) 

Á 1x Akku (optional) 

 

  

http://www.taslink.de/
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2.1.3 Inhalt des Standard Beipacks 00-12-5004006 

 

  

Inhalt Beschreibung 
8x 10kÝ Widerstand 5% / ¼ W Abschlusswiderstände 10kÝ für Linien 

3x Dübel S 8x40 Dübel für Befestigungsschrauben 

2x Schraube 5x60 Befestigungsschrauben für Gehäuse (unten) 

1x Schraube 5x50 Befestigungsschraube für Gehäuse (oben) 

6x Kabelbinder 150mm Zugentlastung für Zuleitungen 

1x Typenschild Typenbezeichnung, SN-Nr. usw. 

1x Aufkleber MAC-Adresse Aufkleber der MAC-Adresse des Gerätes 

1x Kabelschelle 10mm Kabelschelle für 230V-Zuleitung 

1x Jumper Jumper für C-TEC NT560-12/E (wird nicht benötigt) 

1x Abstandsbolzen M3x45mm Befestigung für Akku 

2x Kabelschelle 5mm 
Kabelschellen zum Erden von Isolationsmantel/Erdungsdraht von 
Zuleitungen am Gehäuse 

2x Sperrzahnschraube M3x6 Befestigungsschrauben für Kabelschellen 

1x Klebeplombe 11mm Siegel für Gehäuse 

1x Zahnscheibe 4,3mm innen Zahnscheibe für M4x8 Schraube 

1x Ferrit Ferrit für 230V-Zuleitung (nur bei C-TEC notwendig) 

1x Linsenschraube M4x8 Schraube für Kabelschelle 10mm 

1x Bohrschablone G4 Bohrschablone für G4/+ Gehäuse 
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2.2 Montage 

2.2.1 Allgemein 

Das Kapitel "Montage" bezieht sich auf ab Werk gelieferte Komplettgeräte. 

2.2.2 Gehäuse 

Zur sicheren Montage befestigen Sie das jeweilige Gehäuse an den dafür vorgesehenen Stellen mit Hilfe der mitge-

lieferten Schrauben und Dübel. Verwenden Sie die mitgelieferte Bohrschablone (08-50-6005015), um die Bohrun-

gen bequem und korrekt zu platzieren. Bitte die Gehäuse nur in die dafür vorgesehene Richtung montieren! 

2.2.2.1 G2 

 

2.2.2.2 G4/G4+ 

 115mm G4 

135mm G4+ 
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2.2.2.3 G6 

 

2.2.2.4 G8 
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2.2.3 Netzanschluss 

2.2.3.1 Allgemeine wichtige Hinweise 

Bitte lesen Sie die folgenden wichtigen Hinweise aufmerksam vor Beginn der Montagearbeiten durch: 

Á Der Netzanschluss darf nur durch elektrotechnisch zugelassenes und fachkundiges Personal durchgeführt 

werden! 

Á Alle Montagearbeiten sind ohne Betriebs- und Akkuspannung durchzuführen! 

Á Entladen Sie sich vor Beginn der Montagearbeiten durch berühren von geerdeten Metallteilen, um Schä-

den an Halbleiterbauteilen durch elektrostatische Entladungen (ESD) zu vermeiden! 

Á Alle Netzgeräte dürfen nur mit Schutzleiteranschluss (PE) angeschlossen werden! 

Á Die Netzanschlussleitung ist an den Anschlussklemmen durch eine Zugentlastung zu sichern! 

Á Ist keine Trennvorrichtung im Versorgungsstromkreis vorhanden, so dient die Gebäudesicherung als 

Trennvorrichtung! 

Á Die Trennvorrichtung muss leicht erreichbar sein! 

Á Bei Einphasen-Einrichtungen muss die Trennvorrichtung beide Pole gleichzeitig trennen, allerdings darf zur 

Trennung des Phasenleiters eine einpolige Trennvorrichtung verwendet werden, sofern der Neutralleiter im 

Versorgungsstromkreis zuverlässig zu identifizieren ist. Bei Einrichtungen mit nur einer einpoligen Trenn-

vorrichtung, bei denen sich der Neutralleiter im Versorgungsstromkreis nicht eindeutig identifizieren lässt, 

ist eine zusätzliche zweipolige Trennvorrichtung in der elektrischen Anlage des Gebäudes vorzusehen. 

Á Alle im Systemgehäuse ankommenden Meldekabel müssen über das Gehäuse geerdet werden! 

2.2.3.2 Netzgerät C-TEC NT 560-12/E 

Installationskabel 

Für eine ordnungsgemäße Installation der 230 V AC Netzzuleitung sind die Mantelkabeltypen NYM-J 3x1,5 oder 

2,5 zu verwenden. 

Leitungs- 
bezeichnung 

Adern 
Querschnitt 
in mm² Cu 

Absicherung 
in A 

NYM-J 3 1,5 10 

NYM-J 3 2,5 16 

Bitte achten Sie darauf, dass die abisolierten Enden sauber und sicher in dem dafür vorgesehenen Klemm-

block sitzen! Isolieren Sie die Enden dazu ca. 8mm ab. 

 
 

Gerätesicherungen 

Sicherung 
Auslöse- 

Charakteristik 
Nennstrom 

in A 
Ausschalt- 
vermögen 

Nennspannung 
in V 

Netz 230V T 1 H 250 

Akku 12V F 3 H 250 

  

 

Nach der Installation des NYM-Kabels 

muss vor der Inbetriebnahme zwin-

gend die Kunststoffabdeckung des 

Netzteiles installiert werden! 

 


























































































































































































































































































































































































































































































